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Eisenbahnbrücke über die Spremberger Straße

Schlagwörter: Eisenbahnbrücke 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Spreetal

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Die Kohlebahnbrücke wurde im Zusammenhang mit dem Bau des ersten Rohkohlebunkers des Kombinates Schwarze Pumpe für

das Kraftwerk und die Brikettfabrik West errichtet, gehört damit zu den ersten Bauwerken der Kohlebahnanbindung, die vom

Tagebau Burghammer aus erfolgte.

Das Bauwerk ist ein Verbundbauwerk; es besteht aus Stahlbetonwiderlagern sowie einem Stahlbetonüberbau. Während der

Überbau schalungsrau ausgeführt ist, wurden die Widerlager rustiziert, u. U. sofort nach dem Ausschalen. Die Kanten wurden nicht

extra (wie an der Bahnbrücke Lindenstraße) werksteintechnisch bearbeitet.

Die Brücke ist für drei Gleise ausgelegt. Die südliche Trasse ist nicht belegt. Die beiden nördlichen Trassen sind in Betrieb aus und

in Richtung Tagebau Nochten. Die Strecke ist wie bei der Grubenbahn üblich elektrifiziert; beide Gleise können im Regelbetrieb in

beide Richtungen befahren werden.

Der Standort ist von industrie- und regionalgeschichtlicher Bedeutung.

 

(Tom Pfefferkorn, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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Eisenbahnbrücke über die Spremberger Straße

Schlagwörter: Eisenbahnbrücke
Ort: Spreewitz
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 30 2,09 N: 14° 23 12,34 O / 51,50058°N: 14,38676°O
Koordinate UTM: 33.457.434,05 m: 5.705.671,95 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.457.552,95 m: 5.707.510,00 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz CC BY-NC
4.0 (Namensnennung, nicht kommerziell). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise
zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Eisenbahnbrücke über die Spremberger Straße“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-31000211 (Abgerufen:
25. Februar 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000872
https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-31000211
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

